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Sachsen auf Japanisch

Wirtschaftsförderung Sachsen schaltet Internetseite frei

Die Wirtschaftsförderung Sachsen GmbH (WFS) hat in Japan eine Internetseite
freigeschal-tet, die bei potentiellen Investoren für den Standort Sachsen wirbt. Diese
erfahren dabei - auf japanisch, natürlich - die wichtigsten Daten und Fakten über den
Freistaat und was Straßen, Autobahnen oder die gut ausgebaute Telekommunikations-
Infrastruktur angeht. Die wichtigsten Technologiefelder und Industrievertreter werden
vorgestellt. Investoren erfahren, was bei Investments zu beachten ist, wo und welche
Hilfen es gibt, was hier Büroraum und Gewerbeächen kosten.
Unternehmen werden bspw. über Links zum englischsprachigen Businessnder der
WFS geführt, eine Firmendatenbank mit mehr als 8.000 Einträgen - hier können
Partner oder Zu-lieferer, auch Forschungseinrichtungen und Universitäten gefunden
werden. Eine eigene Unterseite nennt als Reverenzadressen die 18 Firmen bzw.
Firmenbeteiligungen und Büros japanischer Firmen in Sachsen.
Daneben werden auch einige touristische Highlights, die bei japanischen Besuchern
erfah-rungsgemäß besonders gut ankommen, in Wort und Bild beschrieben. Auch die
beiden ja-panischen Partnerstädte Arita für Meißen und Hakuba für Oberwiesenthal
sind erwähnt. Dass Sachsen über zwei Internationale Schulen mit japanischen Schülern
verfügt, wird selbstverständlich genannt. Und damit die Besucher aus dem fernen
Nippon bei ihren Rei-sen und Besuchen im "fernen Westen" sich nicht an solch
exotische Gerichte wie gebratenes totes Rind in brauner Soße mit vertrockneten
Weintrauben heranwagen müssen, sind auch die Adressen der sächsischen Sushi-
Restaurants angegeben, in denen es - wie gewohnt - den in Algen eingewickelten rohen
Fisch gibt.
Nicht zuletzt können sich die Japaner vertrauensvoll an den Beauftragten ihrer
Aussenwirt-schaftsorganisation JETRO, Senior Trade Adviser Shoji Isaki wenden, der
bei der WFS in Dresden ein eigenes Büro hat. Betreut und aktuell gehalten wird die
sächsische Japan-Seite von dem WFS-Vertreter in Japan, Koji Okano, Abteilungsleiter
bei Tokyo Research Internati-onal Ltd., einer Tochter der Bank of Tokyo-Mitsubishi.
Ansprechpartnerin bei der WFS für Japan:
Karin.heidenreich@wfs.saxony.de
Ruf 0351-2138 235
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